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Mein Erlebnis mit mir

I verzells em Nebi
Vor einer Woche fuhr ich im 18.25

Uhr-Zug von Zürich nach Basel. Im
Coupé nebenan sahen zwei Basler
Damen; man konnfe es so aus dem Agg¬

ervieren zu jeder ~M mm
mahlzeit 3 versch. t L-o. twiÜS ab Fr. 1.80 \M<?tMlGp
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Wir servieren
Hauptmahlzeit
MEN

%^W^"-&W Tel. 3343)
nur Bahnhofstr. 61 - Eingang FUßlistr. ZÜRICH

gegenüber Franz Carl Weber

sang schliefen. In ihrer Begleitung war
ein Dienstmädchen. Sie hatten es offenbar

in der Ostschweiz frisch ergattert
und führten es nun seinem neuen
Arbeitsfelde zu. In Baden fragte es:

Kursaal Casino Baden
bei Zürich

Spieisaall Bar Dancing
Terrasse - Gartenrestaurant
Dîner - Souper et à la carte

«Zweigt hier unsere Linie von der nach
Bern ab?» Die eine der beiden Damen
erwiderte: «Nein, sondern die Linie
nach Bern zweigt von der unsern ab.»

Dafj sich die Linien erst in Brugg
trennen, brauchte sie natürlich nicht zu
wissen, nachdem die Hauptsache so
trefflich klargestellt war. Ggnoth
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